
 
 

Verordnung 1907/2006/EG (REACH) und Richtlinie 
2011/65/EG (RoHS) 
 
Nachfolgende Anforderungen gelten für alle Lieferanten der ENGESSER 
GmbH: 
 
Im Juli 2007 trat die Verordnung 1907/2006/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom  
18. Dezember 2006 über die Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer 
Stoffe (REACH) in Kraft.  
 
Sie beliefern uns mit Produkten, die Erzeugnisse nach Artikel 3 (3) REACH sind (siehe Anlage 1).  
Als Hersteller, Importeur und Lieferant von Erzeugnissen sind wir nach REACH verpflichtet,  
 

• unsere Kunden über besonders Besorgnis erregende Stoffe (Substances of Very High Concern = 
SVHC) in unseren Erzeugnissen zu informieren, wenn ein SVHC in einem Erzeugnis in einer 
Konzentration > 0,1 Masse-% vorhanden ist (Artikel 33 REACH), 

 

• die Einhaltung anderweitiger Bestimmungen nach REACH, z.B. Mitteilungspflichten gegenüber der 
Europäischen Chemikalienagentur ECHA bezüglich SVHC in Erzeugnissen nach Artikel 7(2) 
REACH) und Verbote und Beschränkungen von Stoffen gemäß Anhang XVII REACH, 
sicherzustellen. 

 
Zudem gelten nach der Richtlinie 2011/65/EG (RoHS-Richtlinie) Verbote und Beschränkungen für 
bestimmte gefährliche Stoffe in Elektro- und Elektronikartikeln.  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, dass die von Ihnen gelieferten Produkte keinen in der 
aktuellen Kandidatenliste der ECHA aufgeführten besonders Besorgnis erregenden Stoff (SVHC) in 
einer Konzentration > 0,1 Masse-% enthalten und die Produkte den Bestimmungen über Stoffverbote 
und Beschränkungen nach Anhang XVII REACH und – soweit zutreffend – nach der RoHS-Richtlinie 
entsprechen.  
 
Andernfalls bitten wir Sie um nähere Informationen, falls SVHC-Konzentrationen von über 0,1 Masse-
% (bezogen auf den jeweiligen Stoff) überschritten werden und/oder die Erzeugnisse nicht konform zu 
Stoffverboten und Stoffbeschränkungen nach REACH und RoHS sind.  
 
Anlage 1 enthält eine kurze Information zu den Verpflichtungen nach REACH und RoHS, die sich in 
Bezug auf die an uns gelieferten Erzeugnisse ergeben.  
 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus. 
 
Geisingen, im Juni 2023 

  



 
 

Anlage 1  
Informationen für Lieferanten von Erzeugnissen bezüglich REACH und 
RoHS  
 
Nach der Verordnung 1907/2006/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 
2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH) ist ein 
Erzeugnis ein Objekt, das durch den Herstellungsprozess eine bestimmte Form, Oberfläche und 
Gestaltung erhält, die seine Funktion in einem größeren Ausmaß bestimmt als die chemische 
Zusammensetzung (z.B. Profile aus Metall oder Kunststoff, Bleche, Schrauben, Gehäuse, Pumpen 
etc.).  
 
REACH verpflichtet Sie in ihrer Rolle als Hersteller, Importeur und Vertreiber von Erzeugnissen,  
 

• Erzeugnisabnehmer gemäß Artikel 33 REACH zu informieren, wenn in einem Erzeugnis ein oder 
mehrere besonders Besorgnis erregende Stoffe (= Substances of Very High Concern, kurz als 
SVHC bezeichnet) in Einzelkonzentrationen über 0,1 Masse-% enthalten sind,  
 

• die Europäische Chemikalienagenter ECHA gemäß Artikel 7(2) REACH über SVHC in 
Erzeugnissen zu informieren,  

 

• Unter bestimmten Voraussetzungen nach Artikel 7(1) REACH eine Registrierung derjenigen Stoffe 
vorzunehmen, die aus importierten Erzeugnissen beabsichtigt freigesetzt werden und  
 

• Verbote und Beschränkungen chemischer Stoffe nach Artikel 67 REACH in Verbindung mit 
Anhang XVII REACH einzuhalten.  

 
Überdies sind die Vorgaben der EU-Richtlinie 2011/65/EG (RoHS-Richtlinie) hinsichtlich der 
Beschränkung bestimmter gefährlicher Stoffe in elektrischen und elektronischen Erzeugnissen und 
Bauteilen zu beachten.  
 
Besonders Besorgnis erregende Stoffe (SVHC): SVHC sind hautsächlich krebserzeugende, 
erbgutverändernde und reproduktionstoxische Stoffe (sog. CMR-Stoffe), persistente, bioakkulative und 
toxische Stoffe (sog. PBT-Stoffe) sowie sehr persistente und sehr bioakkumulative Stoffe (sog. vPvB-
Stoffe), die als Kandidatenstoffe für eine Zulassung nach Titel VII REACH in die sog. “Kandidatenliste” 
der Europäischen Chemikalienagentur ECHA aufgenommen wurden. Die jeweils aktuelle 
Kandidatenliste kann auf der Webseite der ECHA eingesehen werden: 
(http://echa.europa.eu/web/guest/candidate-list-table).  
 
Die aktuelle Kandidatenliste enthält 169 Stoffe (Stand Januar 2016). Inzwischen wurden 31 SVHC der 
Kandidatenliste in den Anhang XIV REACH aufgenommen und unterliegen somit hinsichtlich 
Herstellung, Import und Verwendung einer Zulassungspflicht. Die folgende Tabelle enthält Bespiele für 
SVHC, die insbesondere in Erzeugnissen aus Kunststoff (z.B. in der Funktion als Weichmacher) 
enthalten sein können. 


